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Holland und Belgien ſie entſpricht ungefähr der öſterreichiſchen 8 Millionen mehr ergeben als der Antrag Stollberg Er empfehle

Dentſcher Reichstag Jn der Konſequenz aller dieſer Anträge liegt nun die Anträge Korenuſſion
Gericht der Saale geit aber eine allmälige Hefe mindern der Steuerauflage Bei der Miniſter für Landwirthſchaft Dr Lucius Jch bedaure d

eri er SaaleZeitung jetzigen Finanzlage bei den geſteigerten Anforderungen an das Sie auf die Vorſchläge der Regierung die der Landwirthſ6 Legislatur Periode 2 Seſſion Reich bei der Schwierigkeit andere Steuerobjekte heranzuziehen und der ehe am glnſtigten ſind nicht eingegangen
J 69 Sitzung vom 18 März können die verbündeten Regierungen ſolchen Anträgen nicht zu ſind Die Vorlage verfolgt den Zweck die Steuer Einnahmen
Am Bundesrathstiſche v Boetticher v Burchard u a Warrag er rer pop zu erhöhen Eportverglltungen angemeſſen
Pröſi Pi z i em bi egeha aube aber auch daß der jetzigen Fabrikati i uliren Bei einer Beſteuerun2 ar dent v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um en ſich über die wirthſchaftiche Bahn täuſcht Seht man mit S In en Sorkeeenttet n erſten Jahr und 20 Pf in

riß iſt 2wei die Exportvergütung herab ſo bewirkt man ein Herabgehen der zweiten würde bei ei uktion von 100 Millionen Doppeln e We Se d Zuckerpreiſe im Jnlande es iſt alſo eine Schädigung der kentner ſich ein Stentbehrag pen 10 Mill im erſten 20 Mill
P be auf der Unterweſer s ahrts duſtrie von der Herabſetzung zu befürchten namentlich wird im zweiten Jahr ergeben Die Exportboniſikation iſt regulirt

p Die Kommiſſion beantragt unveränderte Annahme Das Haus s bei den vorhandenen großen Vorräthen der Fall ſein Helfen worden nicht nach den Ergebniſſen eines Jahres und einer Fabrik
veſchuießt demgemäß ohne Debatte Da s Sie der Regierung bei einer Neuregelung der Zuckerſteuer Die ſondern nach einem mehrjährigen Durchſchnitt und ganzen
t t gen J G twurfs betr di Materialbeſteuerung muß unbedingt feſtgehalken werden ſo Produktionsdiſtrikten Eine mäßige Exportprämie wird inB Kenedn r a des Geſetzentwurfs betreffend die günſtig gen W atte r ſchlechten Jahren ein willkommener Ausgleich r r

möge enn jetzt aber nichts zuſtande kommt ſo wird es ſchwer Spiritus findet daſſelbe Verhältniß ſtatt nimmt man der Jnduſtrie160 M der Dur en et drehen abzuwenden ſein daß die gRegternng auf die Fabrikatſteuer dieſen St i 9 ha ſe h fort höhere Erträge aus
55 Jhen Anben feſt Von denen gen Jabriten weſhe el dſigewonnene Ig Nohland dfr werdet ſich gegen die Melaſſeſteuter Shneteehöhnng e c h Ungerechttgteit in Beig u

Melaſſe entzuckern ſoll ein Zuſchlag von 10 Pf erhoben werden ird dadurch die techniſchen Fortſchritt iſf c tanlei ti el man wird dadurch die techni ortſchritte gewiſſermaßen be guten und ſchlechten Boden bei gleicher Beſteuerung der RübenFabriken endlich welche in anderen Fabriken gewonnene Melaſſe ſteuern und ſo beſtrafen Die Ungerechtigkeit bei der Material ſo erwidere ich daß ſich unter dieſen Grundſätzen unſere Zucker

e ehe e r ded e e el a e nnoch erhöht w Melaſſe rad echteren abfinden müſſen izi ollte eder der2 der Kommiſſionsfaſſung ſetzt die Ausfuhrvergütung feſt für Rüben mehr rückſtändig bleibt noch für ſich verſteuert Man eine Zuckerfabrik hie Wollte r knnte vieſe Verhältniſſe

Rohzucker und Raffinade vom 1 Auguſt bis 30 Sept d J auf wird die Fabriken dazu drängen daß ſie aus den Rüben allein Die Bodenverhältniſſe ausgleichen zu wollen wäre ebenſo ver
18 vom 1 Okt d T ab auf 15 70 M für Zucker in Broden allen Zucker extrahixen und gar nicht mehr aus Melaſſe fabriziren geblich wie die elementaren Unterſchiede aufheben zu wollen Mit
vom 1 Auguſt bis 31 Okt d J auf 2220 vom 1 Nov das wird die Fabriken ſchädigen aber auch die Melaſſebeſteuerung ſolchen naturgemäßen Üngſeichheiten muß man rechnen Die Jn
d J ab auf 20 60 M für Alle übrigen Sorten Zucker endlich illuſoriſch machen Der Antrag Stolberg ſagt mir am meiſten duſtrie iſt auch darauf durch den Gang den das Steuerſyſtem ge
vom 1 Aug bis 31 Okt d J auf 20 80 M und vom 1 Nov auch mehr wie der Kommiſſionsvorſchlag zu und ich bin bereit nommen hat vorbereitet daß in gewiſſen Zwiſchenräumen eine
d J ab auf 19 30 M für ihn zu ſtimmen Die bis jetzt gewährte Exportbonifikation Neuregulirung des Verhältniſſes zwiſchen Steuer und Boniſika

Die Berathung über beide Paragraphen wird verbunden iſt viel zu hoch Die von mir vorgeſchlagenen Sätze ſollen die kation eintritt eine Korrektur die ja immer nur für eine Reihe
Staatsſekretär v Burchard Es wird niemand der Kommiſſion Ungerechtigkeiten abſchwächen welche in der gleichen Beſteuerung von Jahren das Richtige treffen kann Es iſt unrichtig zu

die Anerkennung verſagen daß ſie mit der größten Hingebung der Gewinuung der Rüben auf ſchlechtem und gutem Boden be meinen daß wenn die Rübenſteuer beibehalten wird damit min
die Regierungsvorlage geprüft hat Aber aus materiellen und ſteht Wir wollen die Steuereinnahmen gleichzeitig mit der Jn ein abſchließendes Reſultat gewonnen iſt Wir werden der Ver
formellen Gründen können die verbündeten Regierungen der Vorlage duſtrie heben Die Angaben der Regierung ſind ſo ſchwankend vollkommnung des Betriebes immer weiter folgen müſſen Esihre Zuſtimmung nicht geben Hört hört Die Gründe ſind ja in daß man ſich auf ſie nicht verlaſſen kann die Zahlen haben gar ſteht ferner feſt daß der Zuckerpreis gleich dem don Markt

der Kommiſſion eingehend auseinandergeſetzt worden Selbſt wenn keine ſichere Grundlage Die Regierung hat gewiſſermaßen mit preis plus der Exportbonifikation iſt Um denſelben Betrag um
man aber über die materiellen Gründe hinwegkommen wollte ſo Abſicht uns keine genauen Zahlen gegeben damit ſie mit ihrem welchen Sie nun die Exportbonifikation verringern verringert
würde die Melaſſebeſtenerung wie ſie von der Kommiſſion vor Entwurfe freie Hand habe Jch bitte die Regierung ſich ſich der Preis des Zuckers Daraus folgt weiter daß ſich auch
geſchlagen worden iſt nach Anſicht der verbündeten Regierungen das Steuerproöjekt noch einmal zu überlegen ehe es zu ſpät iſt der Rübenpreis verringert und alles auf den inländiſchen Rüben
völlig undurchführbar ſein Vor allem wäre es nöthig die Me Abg v Wedel Malchow konf Der Antrag Rohland ſei produzenten abgewälzt wird Dieſe Rückwirkung wird ſich alſo
laſſe ſelbſt einigermaßen zu deſiniren Die Frage iſt aber von vom wirthſchaftlichen Standpunkte aus der prinzipiell richtigſte auf die heimiſche Landwirthſchaft in hohem Maße geltend und
der Kommiſſion nicht in befriedigender Weiſe gelöſt worden aber es ſtünden demſelben große finanzielle Bedenken entgegen fühlbar machen Jede höhere Belaſtung des landwirthſchaftlichen
Aber ſelbſt davon abgeſehen bedürfte die Melaſſebeſteuerung eines die ihn für die verbündeten Regierungen als undurchführbar er Betriebes wird doppelt ſchwer empfunden in den kritiſchen Hiunifangreichen geſetzlichen Apparats der ganze Betrieb müßte ſcheinen laſſen Daſſelbe ſei nun auch bezüglich der Kommiſſions in denen wir uns jetzt befinden Das kann uns aber do a

unter ſtändiger Aufſicht der Steuerbehörden ſtehen ein Dekla anträge der Fall Die verbündeten Regierungen hielten eine abhalten die Korrektur die wir für unabweisbar erachten j
rirungsverfahren und eine Transportkontrolle müßte hinzukommen Melaſſebeſtenerung für undurchführbar Wenn Staatsſekretär einzuführen wo der Zeitpunkt verhältnißmäßig günſtiger iſt Bei
damit die Steuerbehörden wirklich im ſtande ſind den Betrieb v Burchard den Kommiſſionsentwurf bezüglich der Melaſſe einer Reduktion der Rübenſteuer iſt außerdem ein erheblicher Aus
enau zu kontrolliren Der ganze Vorſchlag der Kommiſſion iſt beſteuerung für lückenhaft halte fo ſei ja noch bis zur dritter Be fall an Steuereinnahmen z befürchten Was die Frage derhöchſter eine geſetzgeberiſche Jdee wie ſie ſonſt gewöhnlich in einer jrathung Zeit vorhanden das Nöthige einzufügen Die RohMelaſſebeſteuerung betrifft ſo halte ich die techniſche Löſung dieſer

Reſolution zum Ausdruck kommt Die verbündeten Regierungen materialienſteuer ſei ſchwer zu ſtützen nur durch die Zufügung Frage für abſolut unmöglich Jch theile mit dem Abg Lohren
2 ſind daher der Anſicht daß aus dieſen Gründen der Vorſchlag einer Melaſſeſteuer könne ſie haltbar gemacht werden vom landwirthſchaftlichen Standpunkt aus den Wunſch daß die

der Kommiſſion nie Geſetz werden kann Was wird nun der Abg Lohren Reichsp tritt entſchieden für die Melaſſeſteuer Melaſſebeſteuerung möglich wäre Es iſt aber wie eine Autorität
Erfolg ſein wenn eine Verſtändigung zwiſchen den Anſchauungen ein Er habe in dem Kommiſſionsberichte vergebens nach den auf dieſem Gebiete rofeſſor Dr Scheibler unwiderleglich be
der Kommiſſion und der Regierung nicht zum Abſchluß gelangt à Gründen geſucht mit dem die r die Melaſſeſtener zurück wieſen hat abſolut unmöglich und der Verſuch den die KomDas bisherige Geſetz vom Jahre 1869 welches durch die Geſetze veiſt er habe keine gefunden Die Melaſſe Entzuckerer hätten miſſion vorſchlägt würde kläglich ſcheitern Aus allen dieſen

von 1883 und 1885 modifizirt worden iſt läuft mit Ende Juli übrigens gar keine Urſache ſich zu beklagen wenn die Kommiſſions Gründen empfehle ich Jhnen nochmals die Annahme der
dieſes Jahres ab Die Ausfuhrvergütung würde dann wieder in anträge angenommen würden denn ſie erhielten dann bei der Aus Regierungsvorlage im Intereſſe der Landwirthſchaft und der mit

z Kraft treten Das kann unmöglich Jhren Wünſchen entſprechen fuhr immer noch mehr als ſie an Steuer zahlen Er bitte daher der Land wirthſchaft innig verbundenen Zucker Jnduſtrie Beifall
das würde zu erheblichen finanziellen Ausfällen führen welche die Kommiſſionsanträge anzunehmen rechts
bei der jetzigen Lage unſerer Finanzen um ſo ſchwerer ins Ge Bundeskommiſſar Geh Rath Bocceius wendet ſich gegen dieſe Abg Heine Soz beantragt 8 2 wie folgt r faſſen Für
wicht fallen Jm laufenden Jahre wird die Einnahme aus der Darlegungen und erachtet eine Melaſſebeſtenerung für nicht durch den über die Grenze ausgeführten oder in öffentliche Niederlagen
Zuckerſteuer erheblich zurückbleiben hinter dem Voranſchlage den führbar oder Privattranſitlager unter amtlichen Mitverſchluß aufgenommenen
ich in meiner erſten Rede zum Etat machen zu können glaubte Abg Graf Stolberg konſ beantragt den bisherigen Steuer Zucker wird wenn die Menge mindeſtens 500 kg beträgt eine
Wir werden im laufenden Jahre auf keine höhere Einnahme als fatz aufrecht zu erhalten und die Ausfuhrvergütung vom 1 Okt Steuerrückvergütung und zwar nach der Berechnung gewährt
auf 19 20 Millionen rechnen können Dieſe Zahlen ſind im 1887 ab für Rohzucker auf 16,40 für Kandiszucker auf daß auf 9 Etr Püben eine Ausbeute von einem Etr Rohzucker
Augenblick nur annähernd richtig Es kommt hinzu daß in dieſem 20,20 M und für die übrigen harten Zucker auf 19 M herab von 93 Proz Polariſation angenommen wird Nach dieſemJahre ganz außerordentliche Vorräthe noch vorhanden ſind zuſetzen Die Mehrheit des Reichstages ſei nicht geneigt eine Satze wird die Ausfuhrvergütigung für Rohzucker Kandis harten
Wenn dieſe Vorräthe nun wie es im Intereſſe der Jnduſtrie zu Erhöhung der Rübenſteuer eintreten zu laſſen andererſeits wünſche Zucker c entſprechend berechnet und von der Regierung feſt
wünſchen iſt zur Ausfuhr gelangen ſo würde ſich der Abſchluß ſie aber einen höheren Ertrag aus der Zuckerſteuer Der Antrag geſtellt Die Zucker Induſtrie werde von der Regierung bevor
auf etwa 10 Millionen ſtellen Hört hört rechts Das ſind Rohland entferne ſich zu weit von dem Beſtehenden und es ſei zugt und unterſtützt wenn man aber von der Unterſtützung der
doch Zahlen die unbedingt auffordern endlich etwas in dieſer zweifelhaft ob derſelbe den vorausgeſetzten Erfolg haben werde nothleidenden Arbeiter r man kein Ohr Jn Berlin
Frage der Zuckerſteuer zuſtande zu bringen Jch möchte Sie des Die von der Kommiſſion beantragte Melaſſeſteuer halte er für ſei die Noth groß und in Weſtpreußen herrſche bereits der
halb Alle bitten mitzuhelfen an dieſer Arbeit Der Vorſchlag undurchführbar Sein Antrag ſuche zwiſchen den in Betracht HungerTyphus die Arbeiter der Zuckerfabriken würden ſchlecht
der Kommiſſion iſt aber für die verbündeten Regierungen aus kommenden widerſprechenden Intereſſen den fiskaliſchen und denen bezahlt und ſchlecht behandelt Er habe keine Hoffnung daß ſein
materiellen und aus formellen Gründen unannehmbar Von den der Jnduſtrie zu vermitteln Dem Vertreter der verbündeten Antrag Annahme finden werde Wünſchenswerth ſei daß eine
anderen Vorſchlägen welche noch gemacht worden ſind würde nur Regierungen könne er nicht zugeben daß fein Antrag zu einer Erhöhung der Zuckerſteuer nicht zuſtande komme damit ſich die
der Vorſchlag des Grafen zu Stolberg eine beſondere Beleuch Abbröckelung der Steuer führen werde Drohung des Regierungskommiſſars erfülle und wir zu einer
tung verdienen Die verbündeten Regierungen haben dieſen Vor Abg Dr Buhl nationallib Der Antrag des Grafen Stol Fabrikatſteuer gelangen
ſchlag eingehend erwogen ſind aber aus Rückſicht auf die berg ſetze nur denſelben Weg fort den früher die verbündeten Abg Haerle Volkspartei bedauert den Widerſtand der Re
Jntereſſen der Jnduſtrie zu der Ueberzeugung gekommen daß Regierungen ſelbſt betreten haben es ſei hiernach ſchwer einzu gierung gegen die Vorlage Die Kommiſſion ſei darüber einig
der Vorſchlag den ſie Jhnen gemacht haben den Vorzug ver ſehen weshalb die verbündeten Regierungen aus prinzipiellen daß eine Erhöhung des Konſums herbeigeführt werden müſſe
dient Alle aus dem Hauſe gemachten Vorſchläge haben die Ten Gründen den Antrag ablehnen wollten Hätte der Antrag Stol durch die Regierungsvorlage geſchehe dies nicht Eine Melaſſe
denz die Rübenſteuer in das richtige Verhältniß zur Ausfuhr berg ſchon bisher Anwendung gefunden ſo würden wir 10 12 ſteuer ſei ſo lange nöthig als man nicht zu einer Fabrikatſteuer
vergütung zu bringen Unſere Beſteuerung des Zuckers iſt um Millionen mehr Einnahme aus der Zuckerſteuer gehabt haben übergehen könne oder wolle Es handle ſich vornehmlich

andle ſich vornehmlidas Doppelte niedriger wie in Frankreich und niedriger wie in Die von der Kommiſſion vorgeſchlagene Melaſſeſteuer würde noch Abg Struckmann nationallib

begleite wenn Onkel Rüdiger verhindert iſt, vertheidigte ſich Geh hinüber Benno und entſchuldige mich, ſagte Harald
24 i Benno erröthend Du erklärteſt ja keine Zeit zu haben als aufſtehendDie Herren von Tindenberg r Du willſt nicht zu Tiſch hinüberkonnmen

Roman von M Gerhard Und da biſt Du denn großmüthig und opferſt Dich Jch Nein ich habe verſchiedenes mit den Herren zu beſprechen
Fortſetzung ſt s 3 wersiſſet n daß Dir nur ein langſames und dazu iſt die Tiſchzeit ganz geeignet eſſe hier

empo beim Reiten erlaubt iſt Dann laß mich ebenfalls hier bleibenEin Vorgang der ſich jenſeit des ausgedehnten Hofplazes Dieſe unaufhörlichen Ermahnungen rief Benno ungeduldig Rein iſt r Du gehſt es wird nicht gern
gbſpielte zog jetzt die Augen es jungen Mannes auf ſich Se ganz ruhig Tante Regina treibt die Sorge um mich geſehen wenn wir beide fortbleiben
Eine Dame und zwei Herren zu Pferde kamen in gemächlichem t iner Begleitung nie anders als SchrittI Tempo durch den Thorbogen und hielten bald darauf vor dem R eiten Wogleh weg es koſtet ihr oft die ſt gehorchte kehrte aber nach ein paar Schritten wieder

tattlichen Hauſe drüben Der jüngere Reiter war raſch vom je jeferde geſprungen um der Dame die mit königlicher Anmuth w r r Miangt Faſt hätte ich s vergeſſen Dir iſt Beſuch zugedacht
ihren ſchönen Goldfuchs regierte ſeine Dienſte anzubieten Hntbar ſein Onkel Rüdiger möchte ſeiner Frau das Fabrikgebäude zeigen
allein beſcheiden trat er zurück und ließ dem ältern den Vor Ich denke Du widmeſt ihr dafür Deine volle ritterliche und ſie beauftragte mich Dich zu fragen wann es Dir ge
tritt der ſie ſicher und ſorglich aus dem Sattel hob und in Verehrung ſcherzte Harald Wohin ging heut der legm ſei ß
das Haus führte Der Jüngling warf ſeinem Pferde den Ritt n Ein Schatten flog über die Stirn Harald s Ich ſtehe
Zügel auf den Hals während ein herbeigeeilter Reitknecht Wir begleiteten Onkel Rüdiger der in Hausdorf den natürlich jeden Augenblick zu Befehl, antwortete er kurz
die anderen in ſeine Obhut nahm und kam von dem ge Schaden in Augenſchein nahm den geſtern die Feuersbrunſt Tante Regina fürchtete Dir ungelegen zu kommen unb
lehrigen Thier gefolgt um den Hofplatz herum gab ihm dann ngerichtet Er iſt furchtbar Zehn Häuſer eingeäſchert gab nur dem Wunſch des Onkels nach Aber wenn Du wirkli
mit einem Schlage auf den Hals die Weiſung allein ſeinen Du warſt ja zugegen und die Leute wußten noch viel von keine Luſt haſt ſie herumzuführen ſo ſage es einfach ich wi
Weg nach den Ställen zu ſuchen und näherte ſich Harald Deinen Heldenthaten zu erzählen wohl eine Ausrede finden
Es war ein hochaufgeſchoſſener ſehr ſchmächtiger junger Menſch at ein Vater fur die Geſchädigten Sorge getragen aAch das iſt nicht der Mühe werth, erwiderte Harald nach
von etwa nennzehn Jahren mit mädchenhaft feinem hübſchen e es ſich thun ließ Es fehlte aber noch an Obdach kurzem Ueberlegen Warum ſollte es mir ungelegen ſein
Heſicht von ſehr zarten Farben und weichem blondem Haar in die Hälfte der Äbgebrannten und da ſchlug Tante Regina Einige Stunden ſpäter ſtand Harald vor dem Fabrikgebäude
Ein kundiges Auge mochte ohne Mühe erkennen daß der Vurm hor ihnen vorläufig die Kirche einzuräumen Es koſtete und ſah mit eigenthümlichem Unbehagen dem angekündigten
einer verderblichen Krankheit an dieſer jungen Menſchenblütheetwäs den Pfarrer zu überreden daß er die Erlaubniß dazu Beſuch entgegen mit nicht geringerm Unbehagen ſaſt als er
nage ihm ſelbſt ſchien aber das Bewußtſein daran nicht im gab Onkel hatte ſich bereits dem Widerſpruch des r en ſechs Wochen früher die Neuvermählte ſeines Vaters auf dem
mindeſten den unbefangenen Genuß der Gegenwart zu ver Sexxn dem er eine gewiſſe Berechtigung nicht abſprechen Bahnhof erwartet hatte und das ihn noch jedesmal überkam
kümmern Jugendliver Frohſinn ſtrahlte aus ſeinem Auge könnte gefügt Aber Tante Reging beſtand furchtlos im ſo oft er ſich gezwungen ſah ihr gegenüber zu treten Jene
und auf ſeinen lebhaft gerötheten Wangen Namen der Menſchlichkeit auf ihrem Verlangen und zuletzt erſte Begrüßung wie lebendig ſtieg ſie wieder vor ihm aufl

Nun Benno Du haſt von Deinem Urlaub unſkrupulöſen gab der Pfarrer nicht nur nach ſondern ging mit großem Hatte er doch nicht geglaubt dieſem Antlitz unter den Leben
Gebrauch gemacht mein Junge, ſagte Harald als jener neben Eifer auf all ihre Wünſche ein Weißt Du es ſah ſo aus digen wieder zu h Den verhängnißvollen Zauber
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ihm Platz nahm als fühle er ſich geſchmeichelt daß ſie ſo viele Ueberredungs e ſeiner erſten hatte er in den Strom der en
S ich was verſäumt fragte der Knabe beſtürzt kunſt an ihn wandte it geſenkt wo er am tiefſten iſt und rüſtig die junge SaatWas half s Jch mußte eben ohne Dich fertig werden Wohl möglich verſetzte Harald trocken beſtellt aus der ihm ein neues hoffnungsvolles und

ſo gut es anging, entgegnete Harald mit e Neckerei Auf dem Wirthſchaftshof ließen ſich jetzt die monotonen Liebesglück entgegengrünte So beſcheiden war dies Glück ſo
Das Sprichwort ſagt Herrendienſt geht vor Gottesdienſt Klänge einer Glocke hören die den Arbeitern das Zeichen friedlich und geſichert ſo ganz geſchaffen ſeiner heitern lebens

Deine Lesart iſt aber Fraäuendienſt geht vor Herrendienſt um Mittageſſen gab Von dem Bau her näherten ſich die n Natur alles zu gewähren was ein gütiges Geſchick ihr
Es iſt ja auf Deine eigne Veranlaſſung daß ich Tante beiden Herren, die Leiter und Aufſeher der re ſtimmt daß er nur mit einem ſeltſa Schauer an

Regina den Reitunterricht gebe und ſie auf ihren Ausflügen und traten grüßend in das Haus Der Gutsinſpektor folgte jene Epiſode ſeines Lebens zurückdenken konnte die eine in der



darum die urſprünglichen Einnahmen aus der a
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erungswieder herzuſtellen Dieſes werde mit der Re
altenenvorlage erreicht Die in der Begründung derſelben er

Berechnungen ſeien nicht widerlegt worden
miſſionsvorſchlägen werde jenes vie viel weniger erreicht werden
Man dürfe ohne zwingendſte Nothwendigkeit nicht von einem
Stetzermodus gbgehen unter dem za u iſtenzeir groß ge
worden Deshalb ſei er mit aller Entſchier
Brauntweinmonvopol eingetreten deshalb ſei er auch gegen eineAenderung der Zuckerſtener Er könne dem Hauſe nur empfehlen
die Regierungsvorlage anzunehmen und nicht zu vergeſſen daß
der jetzige Steuermodus ſeit langen Jahren von großem Nutzen
fü u Zdnſtrie e h Pöreile üer et njerauf wird die Weiterberathung auf Frei vertagt

Schluß Ah Uhr n
r

S Preußiſcher LandtagBericht der SaaleZeitung
Abgeordnetenhaus

44 Sitzung von 18 Mürz r
Daß t v Köller eröffnet die Sitzung am 11 Uhr 15 Min

in Miuiſtertiſche v Puttkamer
Das Hans beauftragt das t

zum Geburtstage die Glückwün
bringen eDie Fortſetzung der zweiten Berathung des tats wird jeder von der Tribüne ſprechen wollte Ab r

e s ne borſt ſich fürchtet die Tribüne zu beſteigelt ſo biete ich mich ihm
aurate zur Erkſchtung des aut ihn die Tribüne hinauf und hinunter zu geleiten Heiterkeit

beſtimmten Den Antrag des Abg Douglas kann man ja annehmen ich für

beim Etat der Staatsarchive
Titel 6 80,000 M als erſte

g Anfnahme des magdeburger Stgatsarchibs

ifgenommen

Mit den Kom folgenden Zuſatz

iedelheit gegen das ſür das Geſchäſtsgebände zu ernitteln und in Vorſchlag zit

vne ha atalu8in e Maj den Kitfer ſonen bier ache r t e t ne keinen klimatiſchen Kurörk Heiterkeit Anch die

001 Akuſtik dieſes Hauſes würde ganz git ſein wen nür Dur i ürenn Abg Dr Windt werden daß für den Verkehr keine Störung eintritt

C iſtsgebände des Hauſes der Abgeordneten anfertigen zu Antrag des Abg e Liliencron Entſchädigung der Super
aſſen

bg Frhr v Heeremau beankragt zu dieſent Autrage
Falls dieſe Feſiſtellung ad 1 verneinend ausfallen und ch

ergeden ſollte daß das bezeichnete Grundſtück zum vorlfegenden
Zwecke nicht disponibel einen anderweiten geeigneten Bauplatz

bringen
Abg v Meyer Arnswalde Weim alles das was von

tig wäre ſo müßte die Hälfte von uns ſchon geſtorben fein
ch bin für den Antrag des Abg Douglas aber gegen einen
enbäu mit Rückſicht auf unſere Finanzen Wenn man keinen
latz mehr für die ſtenographiſchen Berichte ſo verauſtalte
an döch ein Autodafs auf dem Dönhofsplatze und verbrenue die
erichte Oho Früher hatten wir gar nichts hier keine Bi
iothek keines Reſtauration Hört Hört Seine Fraktionszimmer
die Fraktionsſihzungen fanden jn Reſtaurationen ſtatt was

en Vorkheil hatte daß ſie beſuchter waren als jetzt Heiter
it Jnzwiſchen hat uns Herr Kleinſchinidt alles beſörgt was
ir brauchen und nun verlangt zian immer mehr Bei inter

e Standpunkte aus gegen dieſes Hans hier geſagt wird

janten Sitzungen das heißt wo wir uns oder den Miniſtern jetzt bekannt wird eine neue große Brü
ihialigenehnie Dinge ſagen Heiterkeit da ſind etwa 1000 Per ſteinen gelcihrt werden

i Fluthbrückeda kann man doch keine friſche Wald oder Seeluft

intendenten beſchließt das Haus
der Regierung das dringende Erſuchen auszuſprechen in den

nächſten Etat nach nochmaliger Prüfung eine Summe einzuſtelleir
ans welcher die Superintendenten eine ihren perſömlichen Dienſt

leiſtnngen und dem durch ihre Stellung bedingten Dienſtauf
wande entſprechende Entſchädigung erhalten g
ierauf werden debattelos die Etatsgeſetze genehmigt womit

ſie zweite Berathung des Etats iſt
Nächſte Sitzung Freitag 12 Uhr Petitionen

Schluß 3 Uhr h
e o

Provinzialachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

lit nur unter Angabe der Quelle geſtattet
t Nebra 18 März

weltberühmten Sandſteinbrüche aus böhmiſch
worden war wird bis zu dem Theile der die eigen

aus nebraer San
Dem Vernehmen nach wird dieſe

as enge Thale mit einer Länge von gegen 100 mm
überſpannen Die Koſten ſind auf ca 175,000 M veranſchlagt

Jnterimsbrückeuanlagen

a Wolmirſiedt 18 März Der hieſige Radfahrer
Verein veranſtaltet am 27 d ein Koſtüm Reitfeſt zu dem
mehrere namhafte auswärtige Vereine u a der Magdeb Turnlrchivgebäudes in Halle beantragt die Budgetkommiſſion a zu nieine Perſon befinde mich ganz wohl hier ſogar kannibaliſch ind Velocipedenklub ihre Mitwirkung zugeſagt haben Feſtkarten

ſtreichen

Die Abg Dr Meyher Breslau und Spielberg beantragen
dagegen die Bewilligung des Titeellss

Geh Regiernngs Rathv Tepper Laski befürwortet eingehend
die Verlegung des Archivs von Magdeburg nach Hälle und die
Bewillignug des Titels

Orte ſich befindet wie die Univerſität

Verbindung mit dein
Studien gefördert

fände es könnte dann mit ganz anderem

meinen Antrag anzunehmen Sie erſehen aus demſelben daßmeine Partei init Unrecht beſchuldigt wird den Forderungen der

Regierung prinzipiellen Widerſtand zu leiſten Heiterkeit

Archivs in Magdeburg Die provinzialgeſchichtlchen Studien
würden doch am allkerwenigſten von Univerſitätsprofeſſoren be hauſes werden im übrigen debattelos näch den Kommiſſions
trieben a warum wolle man nun aus magdeburger Leder äuträgen erledigt Se
hallenſer Riemen e ſchneiden Wenn man jetzt der Stadt Magde
burg das Archiv nehme das ſosglänzende Seiſtungen aufziwetſen Salin en Verwaltung werden nach dem Antrage der Kom
a ſo werde die Bevölkernug das als eine aröße Beein miſſion angenommen nachdem auf eine Anfrage des Abg Berger

trä tigung empfinden

Archivs von Magdeburg Es empfehle ſich nicht Archive in
Feſtungen zu beſitzen ebenſo wenig ſei es angebracht alleProvinzialbehörden in den Vrovingigla

Es liege doch ſehr nahe die Archive an Stätten der hiſtoriſchen Exploſi Holnorüiſſen r W xploſion herbeigeführt worden iſt rWiſſenſchaft zu verlegen auch habe Halle früher ja ſchon und eine geöffnete Davv ſche Lampe gefunden und die in der Nähe

t eſfes Ortes rNach kurzer Diskuſſton wird ſodann der Antrag ves As pr n aufgefündenen Leichname waren beſonders ſtark verlänger als Magdeburg dieſes Archiv beſeſſen

Meyer abgelehnt der Titel alſo geſtrichen ihn
u tet des Etats der Staatsarchive wird debattelos ge

nehmigt

Abgeordneten
Dazu liegt folgende vom Abg Douglas beautragte Reſv

lution vor mdie Regierung zu erſuchen g v 8a techniſch feſtzuſtellen ob das zur Zeit von den Reichstage
benutzte Grundſtück Leipzigerſtraße 4 in jeder Beziehung be
ionders auch in Breite ausreichend iſt im auf demſelben ein

herzuſtellen

Tiefe ſeines Gemüths ſchluminernde götelich furchtbare Macht

zum erſtenmal geweckt a d 00,551 an an mr

über ihn hereingebrochen
wanken und zu ſchwänken was bereits feſt gefügt geibeſen flamnmiten

I Aue mit begehen Es hat ſich zu dieſem Zwecke hier ein Ausſchuß geatte vicht lange zu warten um äiine i werden daß bildet welcher die auswärtigen alten Schüler zur Theilnahme ein

r für e V ans z alen u t rig inL n alle auswärkigenzehemgligen Schüler deren Adreſſen bekanntu mächen ſie war auch ihrem Gatten kaum ein Geheimuiße ſt
A

alles ſtürzte über den Häufen was er n im ſich guf
gebaut und der Grund auf dem er ſein Leben
wollen ſchien plötzlich nichts als
Aus dieſer Stimmung heraus welche die folgenden Tage wohl
beruhigen aber nicht ändern kounten war jenes Schreiben

v eMiß
Paares hineinwarf

an Kraft gefehlt ſich männlich zu faſſen
ihm nach Feiner Rürklehr kurz und zurückhaltend den Abſchluß
ſeiner Berlobung eng entkräftete feine herzliche Theil
nahnle ſofort das anfängliche Mißtrauen deſſelben Die

auptſorge des Laudraths war zunächſt dahin gerichtet daß augehöre täglich ſchöner und freier aus den verdunkelnden
arald unter der Reugeſtaltung ſeines eigenen Schicſals nicht

zu leiden habe
hauſe für ihn ward gelegt da die urſprungliche
daß das junge Paar den Oberſtock des großen
ſolle für die Dauer unthunlich erſchien Mit der ihm eigenen üblen Eindruck ſeines Briefes mildern oder verwiſchen köune

tigkeit hatte der Landrath feine lag er fand es nicht leicht ſein Wort zu halten und hatteſkrupulöfen Gewiſſenhaf
mögensverhältniſſe geordnet ſein Teſtament gemaächt und Harald ſia

eſtimmungen unterrichtet hätte nur zu weh4 das jetzt durch ſeine junge ſchöne Gebieterin einen nie ge
ren daß diefelben nicht zu günſtig für ihn ausfiekett Dann kannten Glanz erhielt deſſen freundliche Räumlichkeiten er ſelbſt
war der Landrath zu ſeiner Vermählung abgereiſt und ſeine mit Aufbietung gll ſeines Geſchmacks und Kunſtſinus zu ihren
nächſten Briefe die den Seinigen aus der Schweiz und Jta Einpfange feſtlich geſchmückt es hatte aufgehört ihin eine

von gll r

lien zugingen athmeten in jeder
ruhiges e Glücksgefühl
kehrenben

Zeile ein unausgeſprochenes

erwartete nur die Frau die ſeinen Vater glücklich machte

ſcheinmug daß
des Paares
war ungewöhnli
ch re

an den Unterſchied der Jahre beim

ann Regina um ihre Hand bietig anH durteſi i ihre Hand edie Appen zu vrücken allein ſie zog dieſelbe

wohl Heitexkeit

Döuglas und gegen den des

wie unſer Kollege v Meyer Aruswalde viele leiden ſehr unter

Ceutrum
Nachdem die Abgg v Heereman und Dr Graf die auf die

Annahme beider Anträge befürwortet wird die Disknſſivn
Abg Seyffardt Magdebürg nationallib tritt für den An geſchloſſen und beide Anträge mit großer Majorität an

Jede Kommiſſion in und befürwortet die Belaſſung des genommeu
i

den Wittenba Dr Huhſſen freikonſ beflrwortet die Verlegimg des OberBerghauptmann Dr Huyſſen die Erkläridig abgegeben

daß d e be att Aer eher earauf zurückzuführen iſt daß eine der Davyſchen Sicher o e zu Konüptſtädten zu centraliſiren heitslampen entgegen der Vorſchrift geöffnet und dadurch die und Wolterslage Diözeſe Werben der bisherige Predigtamts

Man hat in der Grube kandidat Ernſt Meyer berufen und beſtätigt Die ev Pfarrſtelle
zu Klein Berndten Diözeſe Bleicherode iſt dem bisberigen
er e s e Hermann Adolf Ludwig Hugo Vollmer

ie ev

r r T ren de e zt f Higter i eiſe dex ev Diakonatſtelle zu Tennſtedt Diözeſe Sundhauſen iſt derdes Abg Letöcha auf Gewährung ermäßigter Eiſenbahnfährpreiſe bisherige Predigtamtskandidat Karl Friedrich Wilhelm Paul be
c ſotat di ite es Etats bes Hauſes der für die Zöglinge der Waiſenhäuſer wird der Regierung zur ErEs folgt die zweite Berathung des Etats des Hauſes der wügnng ibenvieſen a rilfen und beſtätigt

Zum Etat der Land wirthſchaftlichen Verwaltung be übertragen
ſchließt das Haus die Regierung um Erxbägüng zu erſuchen ob a

falls aufzufordern in den nächſten Etat der
Verwaltung im Extraordinarium eine entſprechende Summe ein

Geſchäftsgebäude für das Haus der Abgeordneten in an äniſtellen rgeneſſenen Dimenſionen und in entſprecheider Raumbertheilung Der zum Etat des Kultus miniſteriums geſtellte Antrag des

ein Abg Laſſen betr die Zurückberlegung des Schullehrerſeminagars t
2 event zu dem Reichskags Grundſtück Bauſtizzen für das in Hadersleben nach Tondern wird abgelehnt in Bezug auf den Baugewerkenſchule und Werkmeiſterſchile J

e ſind vielfach als Vorbild für zugründende ähnliche Schulen in den

er r rer h Adel bathinnare Sie hatte ihren Schleier nicht n iſterſchule iſt die nete ihre t e ganz VattateDa war wie ein Donnerſchlag die Kunde von der beab gehoben aber indem ſie ſich von ihm abwaudte begegnete er iſt dulde n e re e e
ſichtigten Verbindung ſeines Vaters mit Regiia Burckardt ihrem Blick und es war nicht Kälte es war unverſohnliche

Alles ſchien in dieſer Stunde zu Feiudſchaft was ihm durch das zarke Gewebe entgegen ielbſt gefeiert werden ſondern es wollen auch viele ebemalige

Mit einer kürzen eiskalten Erwiderung ſchuitt ſie ſeine er
regten Begrüßungsworte ab

in ben hatte errichten dieſe Wahnehmung nicht auf Täuſchung beyühe Regina be
and und trügeriſcher Nebel mühte ſich gar nicht ihm güs ihrer Abneigung ein Geheimniß

u deſſen verſpätetes Eintreffen einen ſolch ſchrillen Sohn über dieſen Punkt zu ſprechen den einzigen Schatten
ug in das hoffnungsvolle Glück des neuverbundenen der in die slichte Sphäre ſeines jungen Ehelebens fiel Er geſchickt o

Zwei junge Mädchen in Braunſchweig haben gemein
u ich elne ei 9 am den Tod in den Fluthen der Oker gefücht und gefündeſt,Als der Landrath die es ihr möglich gemacht den Widerſpruch des Sohnes e Je Mädchen Je als Säugerinnen in einen dortigen Wirlhs

kürz vor Ansführimg ihrer That die Gäſte mit
ren Liedern amüſirt und es macht einen trüben Eindruck wenn

Der vollendeten Thatſache gegenüber Hatte es Harald nicht u

Als Harald ſpäter dem heim wöhut legte ihm ſchon das Bewußtſein von einer Perſon
re gare auf dem Bahnhof entgegenſah hatte ex jede deren Geſinnung ihm in keiner Weiſe gleichgiltig war noch

Erinnerung an die ehemglige Geliebte e gebaut nd ſe e n en n betrachtet zu werden einen uns
erträglichen Zwang aufWie ſehr ihr dies gelungen ſah er auf den erſten Blick folgen zu dürfen die Worte abwägen eine ſtete

Der Landrath ſchien verjüngt die ſchöne höheiterelle Geſtalt über ſein raſches Blut üben zu müſſen war eine neite höchſt
ſeiner Gattin päßte ſo gut zu ſeiner eigenen vornehmen läſtige Aufgabe die ihm jede Stunde ſeines Lebens verkleidete

t n Aublick ußd es gab Augenblicke in denen er den Ha
Die Begrüßung zwiſchen Vater und Sohne

W und jn lebhafter Bewegung nahte Miee was es wolle kein Mißklang in das Leben ſeines

zu 2 können von den Herren Hertel und Eiſengarken beAbg Janſſen Centr erklärt ſich für den Antrag des Abg zogen werden da eine Kaſſe am Feſtabend nicht beſteht
Abg v Heeremanu

Löbejün 18 März Die hieſige ſtädtiſche SparkaſſeAbg r Windthorſt Es hat nicht jeder eine ſo gute Natur hatte am Jahresſchluſſe 18894 einen Beſtand von 191,735 12 M

ute Gelegenheit für uns in dem jetzt ün Bau befindlichen

ebäudes für das Abgeordnetenhaus ſehr bald um

Penſionsfonds abzugeben Zwei Kirchen
zie durch das kgl Konſiſtorium Diakonatſtelle zu Thams

ruck

dem morbas parlamentariens Die Räume reichen nicht aus ſie Neue Einlagen kamen hinzu 71,225 53 M Zinſen 453286 M
Abg Dr Meyer Breslau freiſ Der Titel un den es ſich ſind in hohem Maße fenergeſährlich wir haben keine Räume Atänt W Ah e War 1885 52,524 M wonach eine handelt iſt in der Kommiſſion mit nur einer Stimme Mehr weder zur Berathung noch zur Erholnng Da bietet ſich denn aue pa e

eit abgelehnt worden Unverſtändlich erſcheint mir der Wider eine gute Gelegenhe n J
ſtand des Magiſtrats der Stadt Mägdeburg ich gönne dieſer neuen Reichstagsgebäude ein gutes Gebäude für uns zu gewinnen
Stadt alles Gute mit Ausnahme dieſes Provinzialarchivs denn ob der Reichstag noch lange beſtehen wird das iſt nach dem
Zweifellos mnehtt ſich doch daß das Archiv an demegleichen Anſturm der wiederholt in ketzter Zeit ſich hier gegen den

Die Verbindung von Reichstag erhoben hat doch nöch zweifelhaft Heiterkeit Sollte
Archiv und Univerſität iſt wünſchenswerth für die Archibheamken aber dennbch der Reichstag nöch fortbeſtehen ſo müſſen wir uns
wie für die Univerſitätsproöfeſſören die einen bleiben dadurch in wegen eines Gebäudes e G balt

elehrten die anderen werden in ihren ſehen Das jetzige Reichstagsgebäude iſt auch bangefährlich es
Sehr weſentlich würde es auch für das ſkünnte nür nach gewiſſen Umänderungen benutzt werden Jeden

hiſtoriſche Seminar in Halle ſein wenn das Archiv ſich dört be falls wird die Angelegenheit geprüft werden es iſt nöthig daß
Exfolge die Spezial wir ſo bald als möglich von hier fortkommen zu unſerem eigenen nut iſt

geſchichte der Provinz Sachſen behandelt werden Jch bitte Sie Heile wie zum Schutze des Lebens unſerer Miniſter Bejfall im Geußnitz Diözeſe Zeitz ül kgl Patronat Einkommen 3277 M
Hiervon ſind an einen Emeritus 900 M und vom 1 Juliab

Der Reſervefonds beträgt
8709 M Am Schlüſſe des Jahres iharen in Umlauf 1161 Spar
kaſſenbücher davon wurden 200 zurückgenommen ſodaß 961 in
Umlauf blieben

g Ein Amtsgericht der Provinz hat kürzlich die Auffaſſun
ausgeſprochen daß derjentge welcher als Socins in ein mi
Schnapsſchank verbundenes Geſchäft eintritt nicht berechtigt ſei
den Verkauf von
mehr auch für ſich den für dieſes Separatgewerbe beſonders zu
ertheilenden Erlaubnißſchein bezw die Koönzeſſion dazu haben

Branntwein auszuführen er müſſe viel

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Pfarrſtelle zu

Dauer von acht Jahren 699 M Pfründenabgabe an den

Diözeſe Langenſalza Privatpatronat JahreseinkommenDer Etat des Hauſes der Ab geordneten und des Herren ſea 2129 M Eine Kirche Die unter Privatpätronat ſtehende
mit einem Einkommen von 2559 M verbundene Pfarrſtelle zu
Rothenberga Ephorie Eckartsberga Die Diakonaktſtelle zu

Die noch Ausſtehenden Kapitel der Berg Hütten und Kiebenwerda Minimaleinkommen Bewerber wollen ſich bei dem

Der zum Eiſenbahnverwaltungs Ektat geſtellte Antrag

s wirthſchaſtlich mützlich ſei eine beſchleunigte Fortſetzung des
Aid Nordtanals vorzunehmen und die Regierung beſahenden anſtalten hier feiern am 10 und 11 April d J das Feſt ihres

andwirthſchäftlichen 50 jährigen Beſtehens Sie haben in dieſem halben Jahr

chon in den erſten Tagen nahmdieſer Gelegenheit mit ſeinem

nen zu entſchuldigen und geſtand endlich ehrlich
d voll herzlichen Bedauerns feine eigene Unvorſichtigkeit ein

eine Heirath zit entdecken Er bat um Geduld und Nachſicht
ür eine ſicherlich nur vorübergehende Laune ſeiner Gattin

Organiſation den S Heil
rungen der Jnduſtrie und des Gewerbes entſprach hierfür zengt
auch der ſtarke Beſuch der drei Schulen Höhere

e noch b

Magiſtrat melden Die mit dem Kuſtodiate an der St Nikolar
kirche zu Eisleben verbundene Lehrerſtelle welche unter fiskaliſcher
Kollatur ſteht

Perſonal Chronik Zu der ev Pfarrſtelle zu Bäben
Diözeſe Stendal iſt der bisherige Predigtamtskandidat Karl
Guſtav Ewald Wulkow zu der ev Pfarrſtelle zu Königsmark

Pfarrſtelle zu Sitzenrode Diözeſe Belgern dem bisherigen

rufen Dem Oberpfarrer Dreyhaupt in Bitterfeld
iſt die Verwaltung der Kreisſchulinſpektion der Ephorie Bitterfeld

Chemnitz 17 März Die techniſchen Stagtslehr

hundert bewieſen daß die ihnen von der Regierung verliehene
Schulen zum Heile gereichte und den Anforde

Gewerbeſchnule
Jhre Einrichtungen

ihr haben ſich ſämmtlichen übrigen Schulen dieſer Art benaunt
Das bevorſtehende Jubiläum ſoll nun nicht mir von der Schule

Schüler in dankbarer Anbänglichkeit an die Schule dieſes Feſt

n will der Ausſchuß Einladungen ſenden diejenigen deren
reſſen unbekannt ſind erhalten auf Winſch den Feſtplan von

der Geſchäſtsleitung der techniſchen Staatslehranſtalten zu

ren klarer Geiſt und angebörene Herzensgüte ſeit ſie ihm die eine der Unglücklichen in einem Briefe den ſie an ihren Ge

chlacken hervorleuchte mit deiren eine verfehlte Erziehung
rundſtein zu hen e Aang voll Widerwärtigkeiten ihre beſten Eigenſchaften g

noch nicht des kleinſten Erfolges zu rühmen Das Haus

imath zu ſein Seit früheſter Kindheit durch Liebe ver

Nicht wie bisher jedem Vunpuls
Herrſchaft

Haß Regina s voll

iderte Allein er war feſt entſchloſſen daß durch ihn

I 135ters fallen ſolle

e ne gen h edortf folgt

liebten hiuterlaſſen ſchreiht daß all ihr Lachen und Scherzen nur
Golgenhumor ſei Jhr Leben ſei nichts als ein glänzendes Elend
niemand nehmer ſich ihrer an um ſie aus dieſem jammervollen

Weiſe Aus beiden Briefen geht hervor daß die Mädchen von
ihrem Daſein geradezu angeekelt waren

7 Der Verband deutſcher Händlungsgehilfen Leipzig
hat um ſeinen 7400 in ganz Deutſchland zerſtkent wohnenden
Mitgliedern Gelegenheit zur Weiterbildung zu bieten ſchön ſeit
längerer Zeit einen brieflichen Unterrichtskurfus in Buch
haltung c ins Leben gerufen

a de Vermiſchtes iEin weiblicher Dr phil Eine frühere Schülerin der
Töchterſchule in Gollnow in Frl Ella Menſch Tochter des
früherer Dixigenten der gollnower höheren Lehranſtalt hat an
der Univerſität Zürich woſelbſt ſie drei Jahre germaniſtiſche
Philologie und Philoſophie ſtudirt hat aufgrund ſchriftlicher und
miindlicher Diſſerkationen die philoſcphiſche Doktorwürde erworben
Einem an ſie ergangenen Nuf eine Profeſſur für Germaniſtik an
der neugegründeten Frauenuniverſität in Philadelphia zu übernehmen hat ſie gelednt Frl Pr Menſch beahſichtigt ſich in
Darmſtadt der ſäriſiſtellerife ein Thätigkeit zit widmien

Ein vollſtändiger Harein hat ſich am Abend des 8 d
in Marſeille auf dem Dainpfer St Nazaire der transatlan

Mit Beginn des Frühjahrs ſoll hier
der Neubau der Fluthbrürke in Angriff genommen werden
Die alte ſchadhafte Brücke die t h eh angeſichts der

m e hergeſtellt
tli uſtrut

als ſog Strombrücke bedeckt abgebrochen und dafür ſoll e
and

ſoll daflir Sorge getragen

Die Beſetzung erfolgt

Leben reißen wie gern würde ſie weiter leben aber es ſei
u e nicht mehr zu ertragen da ſie ihth den ſie ſo innig liebte nichtHaufes beziehen Harald verſprach bereitwillig nichts zu verſäumen was den für das Leben augehören dürfe Die andere ſchreibt in ähnlicher

J

an

ver

We



Liſchen Linie eingeſchifft derſelbe beſteht aus Frauen von Muſtapha bis b bez per MalJunt 37,4 bis bis bez ver JunkJnli
ben Jsmael einem Verwandten und Günſtling des vorigen Behs 253 bis z bis bez per Juli Ang bis bis bez her Angvon Tunis In erſter Reihe gehört zu demſelben einen Sept 39,9 dis bis bez per Sept Okt bis bis bez der
Muſtapha die erſte Gemahlin des tuneſiſchen Prinzen dann
kominen die Prinzeſſinnen Lella Germina und Lella Menig und
endlich ſechs Maurinnen die mit dem Prinzen Muſtapha in
Paris wo er gewohnt ihren Aufenthalt hatten Die Reihe
r eine kohlſchwarze Amme des jungen Prinzen Sidi

ohamed des Sohnes von Muſtapha Dieſe weiblichen
Fahrgäſte waren von ſehr fragwürdiger Schönheit ünd
die überladene europäiſche Kleidung die ſie trugen ſtand
ihnen herzlich ſchlecht Die ganze Geſellſchaft r
Schutze eines EunuchenChefs von ſehr auſehulicher Körperfülleund dem Ebenholz ähnlichſten Schwarz Der elbe trug heraus

fordernd den NizamOrden warf beſtändig eiferſüchtige Blicke
rechts und links auf die Paſſagiere und nahm ſein Amt ſo ge
wiſſenhaft daß er die Frauen ſobald das Packetboota die Anker
lichtete in die für ſie abgeſonderten Kabinen brachte und vor
den Thüren derſelben Aufſtellung zur Bewachung nähm
S Widerlegung Die Nachricht daß fünf Schulkinder

aus ig in Weſtpreußen auf dem Wege nach der Schule er
froren ſind erklärt der graudenzer Geſ dem die Nachricht aus
Schlochau zuging für unrichtig h

S Amtsſtrl Die öſterreichiſche Milit Ztg veröffentlicht
folgendes Das Reichs Kriegs miniſterium hat in Erfahrnng

ebracht daß mitunter die beſonders ſtarken Eſſern von den
erritbrial Kommanden bewilligten Brodzubußen über Anſuchen

der Betreffenden in Geld reluirt werden Nachdein ein ſolcher
Vorgang unſlätthaft iſt ſind die Konimandenäugewieſen worden
darauf zu achten daß die belvilligten Brodzubußen nur in natura
verabfolgt und thatfächlich konſumirt werden

Tres faciunt trifolium oder Akler guten Dinge
ſind drer Zu dex Weltſprache Völapük des Pfarrers Schleger
iſt Ende vorigen Jahres die Pasilingun des Gymnaſiallehrers
Steiner getreten und jetzt wird als dritte Weltſprache angezeigt

Nal Bino langue universelle von Seb Verheggen in Lüttich
Binnen einem Jahrzehnt die dritte Weltſprache

S Perſonalnachrichten Der Genergl Jnſpektenr des
Jngenieurkorps und der da Generallieutenant von Brandeſten iſt am 17 d Mts in Berlin itgr ben Der Neſtor
der berliner Gelehrtenwelt Dr Leopold Zunz einer der aus

ezeichnetſten Forſcher und Kenner der jüdiſchen Literatur ündSiſſenſchaſt iſt am Mittwoch abend 6 Uhr in ſeinem 92 Lebens

jahre an Altersſchwäche geſtorben Zunz war am 10 Auguſt 1794
in Detmold geboren ſtudirte 1815 19 an der Ulnverſität
Berlin Philologie wirkte von 1820 22 als Prediger an der
Deutſchen Synägoge daſelbſt 1824 32 als Redaktenr an der
Spener ſchen Zeitung und leitete gleichzeitig von 1825 29 als
Direktor die neugegründete jüdiſche Genieindefchüle 1835 erhielt
er einen ehrenvollen Ruf als Prediger der großen jüdiſchen Ge
meinde in Prag kehrte indeſſen bald nach Berlin zurück und
erhielt hier die Leitung des 1839 errichteten Lehrerſeininars
welche Stellung mit dem Seminar ſelbſt im März 1850 auf
hörte Seitdem lebte Zunz ohne eine öffentliche Stellung wieder
anzunehmen in Berlin als Privatgelehrter ſeinem literarhiſtoriſchen
und rabbiniſchen Studien Jn Paris ſtarb am 17 d Mts der
Verleger und Schriftſteller Hetzel Pierre Jules Hehtzel war
1814 in Chartres geboren würde nach dem Staatsſtreiche ver
bannt und begann in Brüſſel die Veröffentlichung einer nach ihm
benannten Ausgabe der Werke Victor Hugo s der G Sand u ſ w
1862 begründete er in Paris eine Verlagshandlung welche be
deutende illuſtrirte Werke herausgegeben hat die hauptſächlich
dem wiſſenſchaftlichen Unterrichte der Jugend galten Er ſelbſt
hat unter dem Pſeudonym P J Stahl mehrere Bücher ge
ſchrieben und zahlreiche Beiträge für Journale geliefert

m

Zahlungs Einſtellungen
h

Namen Wohnort Amts S Jgericht ſ4 a J S
K Rajewski K Tapezier Bromberg Bromberg 112 geg
Adolf Dember Kſm Göttingen Göttingen 15 3 15 5 14 216
George Berg Kfm Senrnt Harburg 13 8 15 5 4 427 5
L Bandmann Wäſchehdlr Hamburg Hamburg 15 3 10 4 20 4 20 4

akob Klug Gerber Homburg Pf Homburg Pf 13 3 10 4 32 3 19 4
röhlich Weißgerbermſtr Lüben Lüben 15 3 10 4 19 4 19 4
Beeg Kurzwaarenhdlr Mainz Mainz 15 3 4 415 4verw Cigarrenhdlr Mar

Levinger Nüruberg Nürnberg 13 3 12 4 431 3 29 4
Karl GnſtavHoffmanu Kſm Stettin Stettin 15 3 20 4 4 5

Waaren und Produktenberichte
Zuger

Magdeburger Börſ e

17 März 18 März
M c Mryſtallzucker u u eKryſtallzucker II vKornzucker 96 e 22,002,20 21,90 22,20

Kornzucker 95 e iForns Rend 8 90 20,70 22,00 201850 20,80
Rachprod 88 92 ws u ido Rend 75 17,80 18,50 417 80 18,50

Tendenz am 18 März Zu gewichenen Preiſen etwas Kauflnuſt

a 12 März 18 Märzffein Brodraffinade rn Mfein Brodraffinade 28,25 e a rinBrod Melis h hGem Raffinade 26,0027,25 26,00 2725
Gem Melis T 265,50 25 75 25 00

Tendenz am 18 März Flau
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Parls 18 en Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 35,75 à
Wetßer Zucker matt Nr 3 pr 100 kg vr März 38,75 pr April 38,80 pr

Meter r d 40,50 so neLondon 18 März Telegr Havaimnazuger Nr 12 14 nom RüdenRohzucker 12 bez ſlau Ceniriſiger uba S m Ku
Antwerpen 18 März Telegr Rübenzucker Sofort 31,80 Fres

April 83,650 Fres MaiJuni 31,7h Fres Okt Dez 3125 Fresn d FresNRew ort 17 März Teiegr Fatr renmg Muscovades 480
Kaſfec witignHämburg 18 März Telegr Kaſfee ruhi ſaß 2000 SadNew Yovrtk 17 Merz elegr Gain Mio e n

Rio de Janeiro 17 März Telegr Kafſeezuſuhr in Riv während der
65,009 Vorrath in Rio 200,000 Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten

4,000 do nach dem Kanal und nach der Elbe 2,000 do nach dem übrigen
Europa 60,000 wirklich d ſeit dem letzten Telegramm 725,000 Sag
Preis für good firſt 47,00 Wechſel guf London 19 endenz des Kaffee

Petrolenm

marktes Feſt aber ruhig ſee
Berlin 18 März Amt Feſtſt Raffinirtes Stand

kg n Faß in Poſlen von 100 Ctr Term geſchäſtsl Gek Cir Kündigungs

pr Ja Loco Durchſchnittspr ver dieſen Mon bisper MärzApril ver April Mai ver MaiJuni per JnniJull per JuliAug ver Aug SeptTore e t t e n 18 März Telegr Petrolenn toco verſtenert Uſance

i Ruhig Staudard white loco 7,50 Br40 Gd pr März 6,75 Gd pr idee 7,15 Gd
Bremen 18 März Telegr Schinbbericht Standard whlie loco

6,70 Br Rnhig

richt re menz Br pr Mai 16 ezBr Weichend

Antwerpen 18 März Telegr SchluJoco 165 bez 162 t e les
bez Vr pr Sept Dez 17 bez end

e e edo do in ade a 9 etrolenmin New ort 9 do Plpe ülne Certiſcates D C

agn Spiritus aerlin 18 März Amtll Feſtſt Spirlkus40,000 Proz Tern ine wenig verand Gek L dine
Dürchſchnitlspr M loco m Faß Mia ger dieſen Mon bis

d

7

ard white per 100

Hamburg 18 März Tel

100 i à 100 Pro
bez

bis

reiſte unter dem

b

4

Hit Nov bis bis bez Spiritus per 100 Lit à 100 Proz
v e 43 e Faß u bis bez ab Speicher bis
T z er J ebr rz e 3Magdeburg i März Kartoffelſpiritns für 10,000 LiterProz loco
ohne Faß 35,60 36 10 Die Aelteſten der Kaufmannfchaft

Magdeburg 18 März Hermann Walther Kartoffelſpiritus
ſtill Loco ohne Faß 85,60 bis 36,10 Ab Speicher unter frei
der Eebinde fehlt Angebot Rübenſpiritus geſchäftslos
gig Letpzig 18 März Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 35,90 Br

aitl iBreslau 18 März Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Mä83 90 pr April Mai 34,80 pr Juli Ang 37,20 Proz vt m
Stettin 18 März Telegr matt loco 34,60 r AprilMai 35,70Jpr Jini Jult 27,30 S e 38,10

rz Tele 32,80 pr März 33,80 vrPoſen 18 M gr Loco ohne Faßpr April Mat 36,00 pr Juni t 20 pr Juli 36,90 pr Sept 38,10 Gek
r mit g Ma Telegr Stil MitHam urg ärz elegr ill pr ir 26 Bripr Mai Juni 26 Br per Auge 20 vr

War 47 60 pr April 47,75April Mai 26 Br
Parxis 18 März Telegr Ruhig prpr MaiAnguſt We r St wen

Getreide
tprelſe nach Ermittl des kgl PoltzBerlin 171 März Marliprel
iel 1540 17 70 MWeizen guter 16,30 16,60 Me

18,80 M Roggen guter 13,60 13,20 mittel 18,20 183,40 P gerin
e

geringe 11,4011,00 M mittel 1440 15,00geringer 12,30 14,00 M per 100 Kg m
Berlin 18 März Amtiche Preisfeſtſtellung von

räſtd

geringer 14,50

bis bez per März biß bez per Apru bis per Maibis ded per Mat Art S r b S beg der c 37,1

er Vorhaltung

Berlin 17 März Ma
Kartoffeln 3,50 5,00

16 00 per dieſen Monat 16,00 Gd abgelaufene Anmeldungen vom 1 d

r per Mai per JuniJnlt wenn per e 1660 M Br ber Sept Okt 16,70 M Br
ne rü ge r Kündigungspr M Loco 16,00 per dieſen Mon

W c abgelaufene Anmeldungen vom 1 d verkauft Durchſchnittspr

Brl per JuliAug M Br ver Aug Sept 16,50 MT v t 16 70 M Feuchte Kartoffelſtarte ver 10

h Loco M per dieſen Monat
Kartoffeln

00 M pr 100 kg
Nordhauſen 18 März Kartoffeln 8,50 4,00 M pr 100 kg

Stroh Heu
Berlin
Nocdhanſen 19 März Stroh 8,00 8,50 M Heu 5,00 bis 6,00

per 100 M

bez S
r tolfelſtärte ber 100 Kgbrutto incl Sack Termine dehauptet

e

M ver Man 16,00 W a Fr er April Mat 16,10 W

e orutio incl Sac Termine Welundigt Kindigungepreis

z nach Ermlitl des kgl Poellz Präſid

17 Mär Utpr nach Exmilttlod kalPoltz Präſ Richtroh 00 60 g S ccuue
v Berliner Börfe vom 18 März

e und ansläudiſche Fonds Oberſchl E grDent
n a Stantepapiere 4 Oberſchl Lit U gr4 8 e En v 73

nleihe 105,60 bzG bSein hen St Anl 105,30 bz z T r 106,00 bzG
S Stgeig Sch 18 e G Rechte eryPler 5
Pränt Anleihe 14060 Thüringer VId ch Cerurl Pfdbr We bz Böhmiſche Nordb Gold 129,25 G

4 e 70 bGetrelde Wet zen 497 5per 2000 kg Loco feſt Termine höher Gek Ctr Kiludi 14 Kentenbr 108,70 z xBodenb II 385,50 63en e en Duett deg S on be vent a e n war e sGeibe Stefernngsqualität 154 00 bez ſeiner gelber Mecklenb bis bis do T do II ab 106 00 e re 8343ber Mar Abe e bis beg ver Abril Mai 156,05 bis 3 do II tzb à 110 ab 98,60 b z aſ Wie Feig 8187,05 bis 157,25 bez Per MaiJuni 159,5 bis 160,25 bis 160,00 bez ver 31 do IV ràb à 110 ab 98,50 G 4 Lemh Czernow ſt fr 75 10 d
Juni Juli 162 dis 162,75 bis 162,25 bez per Juli Aug 1614,25 bis 164,75 31 do V do ab 93 10 z Seit z 28 le 0850 s
bes per Aug Sept bez per Sept Okt 167,25 bis 167 75 bis 167 26 5 Pr Ctrb Pföb 100rz 109,50 G 3 3 1674 393 6
Nov Des bez Roggen ber 1000 Kg Loco ſeſt Termine 9 9 100 r 103,09 3 do Ergänging 20130 vfeſer Gekündigt Centner Kündigungspreis Durchſchnittspreis ßrß Hyp Ait B V 100,0d z d e e

Soco 127,0 bis 138,0 nach Qualität Lieferungsquanität 135 0 ruſſi do do VII 100 20 G s Seſtert dec
h er er i Dahn Bez do do I 100,29 G 3 Sudoſt Bahn nb 321180guter bis bez mittel 133 0 bis feiner 133 0 bis do div Ser 100 rz 121,70 bzG 5 do Hol 105/60ab Bahn bez feinſter bis klammer polniſcher bis Sudd Vodeu Kredit 102,60 G S Ungariſche Nordoſth 8192 6e en re o e h er Marie u H d Gerinh ige 2t 8 e Lod 04 253 per AprilMai 136,05 bis 137,0 bis bez per MaiJuni 138,25 I do WMeiningen 101,50bz6 5 do Oſthahn I Em 82,00 636
i e er Zu Juli a o bis bis beg Dec Boden Kredit 2620 S do m 10280 wäper JuliAug bis bis bez per Aug Sept bis do Eentr Bd Pf 92 69 bz s Charkow Azow 102 10 Jbe t es ber O dis 60 New Hort StädtLinl 133 20 L Jwangor Dombriv 96/19 dbez Gerſte er 1006 ſtilk Große und kleine 114,0 bis 18,0 Oeſt PapierRente s KozlowWoroneſch 102,20 63
nach Qualität Futtergerſte m M Hafer Ver 1000 K Loco ſtill do SilberRente 609,75 G 5 Kurst Kiew 03 70 6
Terniine feſt Gekündigt e v enlier Kündigingspr 4 o Heſt Gold Reute 92,90 bzB Moscogjaſan 98,20 dasDurchſchulttspreis Wo 129 bis 163 Lieferungsquälität 126,00 Ungar PapierRente 77,50 Be 5 T do Smolenst 101,89
poinmerſcher mittel 132,0 bis 194,0 bez mit Geruch bez guter 145,0 a v Ungar Gold Renute 24,25 B 5 RjiſanKozlow 108,25 ä
bis bez ſeiner bis 7 bez geringer bis bez ſchleſiſcher Jtalieniſche Rente 98,40 B 4 Ruſt NitolaiOblg e980
mittel his bez guter bis bez feiner 144,0 bez Oderdrucher Rumänier 102,00 B 5 SchujaJwanoo 161,25 63
S iſiſaet r äh irre r e e 155 t h Ruſſ Engl 32 z 4 Südweß bahn 50 dez ruſſiſcher bis r bez guter bis bez per dieſen Monat 5 o 1 00 ſchau 4bis bez per März April bis per April Mat 127,00 V Anl 1880 86,46 b z Varſcar Wien 1 bzG
bis bez per MaiJuni 120 00 bis bis bez per Juni do 1884 99,80 bz Gr Ruſſ Staats Hbl 77 50
et c T e o o A7 Rordhaulen 18 März Weizen 15,00 bis 15,90 Roggen 13,50 bis du Golb nene 1883 113,79 Vant und Induſtrie Aktien
14,40 Gerſte 12,00 bis 18,00 Hafer 13,00 bis 14,50 M n eraunn Aachen Diskonto 115,00 63Magdeburg 18 März Gebr Friedeberg Sandwetzen 158 160 M Zu wud anat Eiſenrernegt Berliner Handels Geſ 147,50 do

Weiß weizen bis M glatter u Welzen 159 156 M Rauhweizen n Stamm Prior Darmſtadter Bant 14000140446 M Roggen 432 138 EChevaltergerſte 142 158 M Landgerſte AachenMaſtricht 56 99 Digtonto Kommandit es das
124 134 Haſer 139 146 M per 1000 kg Berlin Dresden 15,60 bz Dentſche Bant 156,80

Köln 18 März Se Welzen loco hieſiger 18,00 lremder 18,50 e e s do Genoſſenſchaftsbank 13250 Gpr März 17 25 pr Mai 17,55 pr J 18,09 Roggen loco hieſiger 14,75 re xader Lit B so do Hyp e erlmn 60 h ä
pr März 1365 vr Mai 13,90 pr Juli 14,00 Hafer loco 14,75 Ga ig GKarlLudw uns do do Meiningen 00 G

Stettin 18 März Telegr Weizen feſt loco 23300 bis 157,00 Gotthardbahn o v Dtesdener Bank 132,50pr April Mat 160,00 pr Sept Okt 168,00 Roggen feſt loco 122 00 bis Kronpr Rudolſbahn 30 vz Leipziger KreditAnſtalt 172,00 z
180,00 pr April Mat 134,00 pr Mai Junt Sept Okt 139 50 Mainz Ludwi c ero Magdeb Privatbant

Bres laun 18 März Telegr Weizen pr März Roggen pr es w ocs Mitteldeutſche Kred Bau 95,25 bzB
März 128,00 pr April Mat 130,00 pr Sept Okt 14100 r et abgeſt 30 00 bz Oeſter KreditAnſtalt Tf Hamburg 18 März Telegr Weizen loco feſt holſtein loco 158,00 VNordh rſürter 80 Reichsbant 124,00 bzG
bis 152 00 M Roggen ges feſt Mecttenburg loco 140 00 146,00 ruſſiſcher Oſtyret Stdban 10060 Sachſiſche Bank 118,60 b
loco feſt 106,00 110,00 M Hafer ſtill Gerſte ſtill 8 u 6950 z Schleſ BankVerein 103,28 GWien 18 März Telegr Wetzen pr Frühjahr 8,74 d 79 Br Rüſſiſche Südweſtbahn 535 Weimiariſche Bank 73,10 G
r MaiJunt 74 Gd 8,79 Br pr Herbſt 8,93 Gd 8,98 Br Roggen pr e e inn 1 Adutiralsgärtenbad Akt 55,75
rühjahr 6,58 Gd 6,69 Br pr MaiJuni 73 Gd 6,78 Br pr Herbit Marienb Mlawla 12399 e Cröllwitzer Papierfabrik 208,75
12 Gb 7,17 Br Haſer pr Frühjahr 6,97 Gd 7,02 Br pr MaiJuni et Qlpr Südbahn 5 Deſſauer Gas 199,00 G

7,10 Gd 7,15 Br pr Herbſteb 97 Gd 7,00 Br 2 S Saalbahn 8170 8 che Maſchinen rea e e e e e e e e e en es epr He 6 S r r h 6 6 r önix BerPaärts 18 März Telegr Schlußberkcht Weizen rühig vr März Eyentahn Friacttae grtien und do B 21,76

i pr e e da e pr Juli Aug 28,00 Roggen u S 717 i aruhig pr März 13,80 pr Juli Aug 14,80 g Brg Märk III A 10 ochumer Gußſtahl 35,50 cf Amſterdam 17 März Telegr Weizen pr Mai Roggen pr J s gar III B 1819 Hörd Hütt V könh
März pr Mal 237 pr Herbſt 142 do IV Glauziger Zucker 68,90 636NewYork 17 März Telegr Rolher Winterweizen loco D do V 103,60 G Körbisdorfer Zucker 101,50 G
5 C vr März D 94 C nom do yr April D ä C do don VII 103160 G Sächſ Th Br V St A 195,09 Bpr Mai 96 C do a a do VIII 408,60 bz G 4 Sach Ra h Srator hl etis Oelſaaten Oede Fettwaaren do d ehe x c z l en 2200 GBerlin 18 März Anitl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd do Dt aSoeſt II 10 geitzer Maſcht 1798 M Sommer ws t 4 o Nord bahn 108,75 bz eitzer Maſchinen ,90 BCtr Wiunterraps M Sommerraps a M Wiuterrübſen M 4 Berlin inhalt 10860 G WehSommerrübfen M Räbs Pr 100 kg mit Faß Termine feſter Verlin Dresden gr 10290 echſerGekündigt Ceniner Kündigungspreis M Loco mit Faß Vert eGörng Zik Amſterdam 100 fl 8 T 169,60 65
ohne Faß Durchſchuittspr per dieſen Monat 48,9 per Se u Brüſf Antw 100 r 8 T 31,00 dMärz Aprib 48,9 per April Mats 9 bis 44 0 bez per MatJunt 445 n dte v gt i London 1 Lſtrl 8 T 20
bis 44,06 bez ver JuniJult Per Juli Ang ver Aug Sept Beriit Stelt gar 10106 r 8 T 31,45 bz
et r bis per Ott Nov Letnöl ver 100 kg Braunſchw Eiſen 106,00 en 29 e S 3
oco D e rung pe r e eters e J 0 5Paris I März Telegr Rüböl ruhig pr März 55,25 pr April a r J Toch Bank Diotomo

e m Teiegr Rüböl loco 23,40 pr Mal 24,39 M 10860 8 Atiſerd 2 h h 7t M t 337 t 2 Brüſſ z LondonStettin 18 März Telegr Rüböl unveränd pr April Mah 43,50 g II 108,90 B Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
pr Sept Okt 45,50 d e 54 Gold Silher und VantuotenBreslau 18 März Telehr Nüböl pr März 45,00 M pr April r S verelgus 2087Mai 46,60 pr Sept Ott b do Leipzig 105,00 S Banknoten ue Sguibu vo 418 März Felegr Nubbl ruhig loco 43 53 do c 20 Franls Stuce T 6
New York 17 März Telegr Schmalz EWilcox 6,60 do Fairbants do z es t l Do r r Salrs 892 do Rohe Brorhers6,50 al Wie T e ä Jupreriatsz u ät Weh 5 do 1878 t ranz Banknoten 21,20 BBerlin 18 März Weizenmehl Nr 00 225020,75 Nr 0 20,25 do lonv err do 162,20 z19,75 Roggeunnehl Nr 020,002 49,00 Nr Oound 1 18,60 17,80 4 Niederſch Märk I Ruf do 29210 b

per e t bung i S dine t über r 1 d 100 i trin 18 März itl Feſtſt oggenme r O 1 pr kg origret v Poher n W V en n u Börſe 37 r n ab ur pr mee r dieſen on dec u J L i 01 Säch Thlr 9per A e ai 18,40 h bez per Mal Juni 18 55 bis bez 8 t i t 67 ab Ge altes 18,75 b b e er Jalt Aug 85 b h n legegosWar ſts 18 März Telegr Mehl 42 Wärques ruhig pr März 2730 v00 Mansf G 18821 I01,00pr April 42 75 pr MatJnni 48 60 pr Juli Aug a49,50 t e b o e an fRNew ork 17 Mätz Telegr Mehl 3 D e0 C im Faß 100 Pfd 3 e 4 do 1879 ſog o
n an Zutter Eier Jleiſch e i G s u 831 8888 ohene 2 v ar e nete X JKalöfteiſch 0,90 1,50 Hamvielfleiſch 1,70 ,80 M Butter 2,00 2180 M 50 ltb Landesd Obl 10250
verg h Stüch 240360 M e Eiſen St At Dua f Berlin 15 März Bericht der h Börſen Deputation für den 190,50Eierhandel von Verlin Eier ſind heute bei ſchwache Bedarf nud wachſen z S f
Dem Augebot d 2,55 bis 2,60 M wer Schock zu chtiren J S t de s1 fNordhaufen 48 März Ripdſteiſch 1,10 bis i eng e m 8 Stamm Pr 148,5010 bis 30 Ja 0,70 bis animelſleß 0,90 bis n B 84106267 Elbſ Geſ 951,00 Sped geräuch 1,40 bis 1,60 Mi Bultet 1,60 bis 1,80 Tafel bach a 16 le Halle 116
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